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Buttenheim informiert über die Windenergie

Seit Ende letzten Jahres verfolgt der Markt Buttenheim

gemeinsam mit der Allianz Regnitz-Aisch das Ziel, neue Wind -

energieanlagen im Gemeindegebiet zu errichten.

Interessierten BürgerInnen des Marktes Buttenheim,

aller ILE-Ge meinden sowie unserer Nachbargemeinden

wird am 25. Juli 2021 die Möglichkeit geboten, sich umfassend

zum Thema „Windenergie“ zu informieren.

Der Infomarkt zeichnet sich durch mehrere Stände, an denen die

verschiedenen Aspekte der Windkraft erklärt werden, aus.

Der Infomarkt findet zwischen 11.30 und 16.00 Uhr

im Pausenhof der Deichselbach-Schule in Buttenheim statt.

Für die Durchführung der Veranstaltung liegt ein

umfassendes Hygienekonzept vor, dessen Einhaltung

durch einen Sicherheitsdienst überwacht wird. Das Tragen

eines Mund-Nasen-Schutzes ist in Teilbereichen verpflichtend.
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Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 26. Juli
Montag, 23. August
Montag, 20. September

Abfuhrtermin „Biotonne”
Mittwoch, 21. Juli
Mittwoch, 4. August
Mittwoch, 18. August

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Mittwoch, 28. Juli
Mittwoch, 11. August
Mittwoch, 25. August

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

SOMMERZEIT (ab 28. März 2021)

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für
die Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 5. August – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Informationen
zu Öffnung & Service
Ihrer Gemeindeverwaltung

Liebe Besucherinnen und Besucher,

das Rathaus Buttenheim ist „geöffnet“ und bietet        
ge wohnte Dienstleistungen an – bitte beachten Sie
folgende Besonderheiten:

�� Persönliche Vorsprachen nur mit Termin möglich

�� Masken- und Händedesinfektionspflicht

�� Online-Dienst rund um die Uhr: Nutzen Sie unser

Bürgerserviceportal unter www.buttenheim.de

Wir bitten zum Schutz aller um Verständnis für die

von uns getroffenen Sicherheitsmaßnahmen.

Bleiben Sie gesund!

Sie erreichen uns Montag bis Freitag zu den sonst
üb lichen Öffnungszeiten unter folgenden Rufnummern:

Bürgeramt, Pass- und Ausweisstelle, 09545 9222 - 20

Standesamt

Geschäftsleitung, Kämmerei, Kasse 09545 9222 - 30

Bauamt, Bürgernet 09545 9222 - 40

oder unter info@buttenheim.de

Die Marktgemeinde Buttenheim informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Dienstag, 27. Juli:

Buttenheim,
Dreuschendorf,
Fran      ken dorf,
Gunzendorf,
Hochstall,
Käl        berberg,
Ketschendorf,
Senftenberg,
Stackendorf,
Tiefen höchstadt

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Terminvorschau – Marktgemeinderatssitzungen
Donnerstag, 29. Juli 2021 um 19.00 Uhr
Donnerstag, 16. September 2021 um 19.00 Uhr
Donnerstag, 7. Oktober 2021 um 19.00 Uhr

Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates

Hinweis zu den Sitzungen: 
Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses Buttenheim, Hauptstr. 15, 96155 Buttenheim
statt. Dort kann mit ausreichendem Abstand bestuhlt werden. Die Sitzung ist öffentlich, wir bitten in
diesem Zuge aber alle etwaigen Besucher immer den notwendigen Mindestabstand zu beachten! Bitte
haben Sie Verständnis, dass der Zutritt zum Sitzungssaal aus Kapazitätsgründen nicht garantiert werden
kann. Zur Einhaltung der aktuellen Pandemiesituation können pro Sitzung max. 8 Personen zugelassen
werden. Während der Sitzung ist zwingend eine FFP2-Maske zu tragen. Zutritt zur Sitzung nur mit
negativem Testergebnis. Für Gäste werden Schnelltests zur Verfügung gestellt. Aufgrund der aktuell
geltenden Hygieneregeln ist ein frühzeitiges Erscheinen (mind. 30 Minuten vor Beginn der Sitzung)
daher empfehlenswert. Die Tagesordnung zu den Sitzungen kann eine Woche vor Sitzungstermin unter
www.buttenheim.de eingesehen werden.

QR-Code Markt Buttenheim
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Dienststunden im Rathaus
Montag      8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr

und  13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch      8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

und  14.30 - 18.30 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rufnummern
Telefon                                  (0 95 45) 92 22 - 0
Telefax                                  (0 95 45) 92 22 - 55
E-Mail: info@buttenheim.de

1. Bürgermeister:
Herr Michael Karmann               92 22 -   0

Vorzimmer: 
Frau Anschyla Dotterweich             92 22 - 13
Frau Daniela Hippacher             92 22 - 13

Geschäftsleitung, Kämmerei:
Herr Peter Münch 92 22 -   31

Hauptamt
Frau Martina Römer 92 22 -   34

Standesamt:
Frau Michaela Kaiser       92 22 - 21
Frau Carmen Kramer       92 22 - 25

Bürgerbüro:
Frau Nathalie Albert 92 22 - 22
Frau Nicola Schrade     92 22 - 23

Marktanzeiger:
Frau Nathalie Albert 92 22 - 22

Bauangelegenheiten, Bodennutzung:                
Herr Josef Dillig 92 22 - 41
Herr Jürgen Först 92 22 - 42
Herr Peter Wagner 92 22 - 43
Frau Sylke Dorbritz 92 22 - 45

Kasse/Finanzen:                                   
Herr Heinrich Kupfahl          92 22 - 32
Herr Andreas Hattel      92 22 - 33

Tourismus und Fremdenverkehr:
Frau Dr. Tanja Roppelt               4 40 99 36

Schülerbetreuung: 
Herr Ralph Pfeufer               4 40 98 20

Behindertenbeauftragte: 
Frau Irene Först               79 17

Jugendbeauftragter: 
Herr Norbert Motzelt               2 98 96 36

Seniorenbeauftragte/-r: 
Frau Irmtraut Bayer               95 02 67
Herr Gerd Büttner                32 28 15

FAMILIENSTÜTZPUNKT IN DER HAGER VILLA  
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 60, Buttenheim       3 59 85 89

Bücherei 44 10 46

Kläranlage:
Herr Manfred Koch und                             
Herr Harald Pühl                             12 84

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe - Zentrale  4 44 - 170

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 82 03

Revierleiter Forstrevier Buttenheim
Herr Diezel (0 95 45) 3 11 93 50

(0160) 90 75 93 78

STÖRUNGSNUMMER
Strom (0941) 28 00 33 66
Gas (0941) 28 00 33 55

Marktgemeinde Buttenheim

KinderrÄtsel

Wie viele Schnecken

findest du?
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Der Markt Buttenheim trauert um

Willi (William) Habermann
* 23.Juli 1923                  † 29. Juni 2021

Ehrenringträger des Marktes Buttenheim

der am 29. Juni 2021 in seiner Wahlheimat New York im Alter von 97 Jahren verstarb.

Obwohl er schon lange Jahre in New York wohnte, war er der Älteste in Buttenheim
geborene Bürger – denn er fühlte sich zu Buttenheim stets verbunden.

Willi Habermann gehörte zu einer von vier jüdischen Familien, die während der Zeit
des Nationalsozialismus noch in Buttenheim lebten. Er wanderte im April 1939 mit seinen Eltern

und Geschwistern über England nach Amerika aus. Ab den 70er Jahren kam er regelmäßig
in seine alte Heimat zurück und blieb ihr bis zu seinem Tod eng verbunden.

Willi Habermann hat über Jahre hinweg einen prägenden Eindruck in Buttenheim hinterlassen
und stellte ein großes Vorbild für den vorbehaltlosen Umgang miteinander dar.

Dafür verlieh ihm der Markt Buttenheim im Mai 2009 den goldenen Ehrenring der Gemeinde.

Leider war es ihm in den letzten Jahren aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich
seinen Heimatort zu besuchen. Dennoch zeigte er sich bis zuletzt höchst interessiertam Geschehen

und den Entwicklungen des Marktes Buttenheim und pflegte lebendige Freundschaften.

Willi Habermann hat in unserer Gemeinde tiefe Spuren hinterlassen.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für den Markt Buttenheim, den Marktgemeinderat und alle Bediensteten

Michael Karmann
1. Bürgermeister

Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH

Keine Durchführung von PCR-Tests
im Testzentrum in Scheßlitz
Seit dem 1. Juli werden im Testzentrum in Scheßlitz keine PCR-
Tests mehr durchgeführt. Dies betrifft sowohl die kostenfreien
PCR-Wunschtestungen, die seit Anfang der Pandemie vom Frei-
staat Bayern übernommen wurden, als auch PCR-Tests für
Selbstzahler/Privatversicherte. 
Im Testzentrum werden seit dem 1. Juli ausschließlich sogenann-
te Antigen-Schnelltests (PoC) durchgeführt. Diese können Bür-
gerinnen und Bürger montags, mittwochs und freitags von 8.30
bis 11 Uhr im Testzentrum in Scheßlitz – ehemaliger Netto-
Markt – Oberend 32 durchführen lassen. An Wochenenden und
Feiertagen bleibt das Testzentrum grundsätzlich geschlossen. Die
Antigen-Schnelltests sind ausschließlich für eine Testung durch

die Nase ausgelegt und erfordern bis zum Ergebnis eine Warte-
zeit von ca. 15 Minuten.

Alle wichtigen Informationen rund um die Abstrichstelle der
GKG Bamberg erhalten Sie unter www.gkg-bamberg.de.

E R S C H E I N U N G S W E I S E
Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, 30. Juli 2021.
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten u. Anzeigen:

Donnerstag, 22. Juli 2021,
um 12.00 Uhr, im Bürgerbüro bei Frau Albert im EG.



Markt Buttenheim

Sonderpreis zur
Fairtrade-Aktion
„Fairtrade bedeutet ...“
an Eva Weber
Im Rahmen einer Fairtrade-Aktion an den Hir-
schaider Schulen und dem Kindergarten St.
Johannis gestalteten Kinder und Jugendliche
zum Thema „Fairtrade bedeutet ...“ Plakate.
Dabei sind viele tolle Werke sind entstanden. 
An der Präsentation der gestalteten Plakate
nahm Landrat Johann Kalb (CSU) teil. Die
gestaltete Jeans von Eva Weber aus Röbers-
dorf gefiel ihm besonders gut. Die achtjährige
Schülerin der Klasse 2 b der Sassanfahrter
Julius-von-Soden Grundschule hat die kleine
Jeans ihres Bruders genommen und ihre Ge -
danken zum Thema Nachhaltigkeit hierauf befestigt, verbunden mit dem Appell: „Seid fair“. Das mittlerweile gerahmte Plakat wird
einen Ehrenplatz im Museumsshop des Levi-Strauss-Museums bekommen. 
Der Markt Buttenheim und der Landkreis Bamberg überreichten Eva Weber am 5. Juli 2021 im Levi-Strauss-Museum für ihre tolle
Arbeit eine Sonderpreis-Urkunde und Geschenke. Zum Abschluss der Geschenkübergabe führte die Museumsleiterin Frau Dr. Tanja
Roppelt durch das Levi-Strauss-Museum.
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Der Ferienpass 2021 kostet 4 Euro.

Er ist für Kinder und Jugendliche

von 4 bis 18 Jahren.

Die Gültigkeitsdauer ist vom

30. Juli bis 13. September 2021.

Die Ausgabestellen sind Landrats -

amt Bamberg (Infothek), Gemein-

deverwaltungen des Landkreises,

Sparkasse Bamberg mit allen

Geschäftsstellen, alle Geschäfts-

stellen der Volks- und Raiffeisen-

banken in Stadt und Landkreis

Bamberg. Rathaus Maxplatz

(Infothek).

Für das dritte und jedes weitere

Kind ist der Ferienpass kostenlos.

Gruppenbild (von links nach rechts) mit Levi Strauss vor seinem Geburtshaus:
Erster Bürgermeister Michael Karmann, Rektorin Heike Hammon, Klassenlehrerin
Christine Hilbig-Sowa und Landrat Johann Kalb mit der Preisträgerin Eva Weber.



Levi-Strauss-Museum

Eröffnung der Sonderausstellung

„Von Franken in die neue Welt –

jüdische Auswanderer

im 19. Jahrhundert“

am 22. Juli 2021 um 19 Uhr

im Levi-Strauss-Museum

Levi’s Jeans kennt heute jeder und viele waren

schon im Kaufhaus Bloomingdale‘s shoppen. Nur

wenige wissen dagegen, dass diese und viele ande-

re große Weltunternehmen fränkisch-jüdische Wur-

zeln haben.

Im 19. Jahrhundert machten sich zahlreiche Franken

auf den Weg nach Amerika, das ihnen unbegrenzte

Möglichkeiten versprach. Vor allem jüdische Emi-

granten konnten sich durch die Auswanderung von

den restriktiven Gesetzen und diskriminierenden

Lebensbedingungen in ihrer Heimat befreien. Viele

bauten sich in der Neuen Welt dauerhaft eine Exi-

stenz auf. Einige fränkische Juden kamen zu Wohl-

stand und erlangten sogar Bekanntheit. Ihre Namen

sind zum Teil noch heute international präsent.

Die diesjährige, in Kooperation mit der Professur für Anglistische und Amerikanistische Kulturwissenschaft der

Universität Bamberg erstellte Sonderausstellung beleuchtet exemplarisch Lebensläufe von fränkisch-jüdischen

Auswanderern. Sie wurden in Amerika zu anerkannten Persönlichkeiten der Finanzwirtschaft wie die Brüder

Lehmann aus Rimpar bei Würzburg („Lehman Brothers“), des Handels wie die Blumenthals aus Gunzenhausen

(„Bloomingdale‘s“) oder der Industrie wie Levi Strauss aus Buttenheim („Levi’s“). Andere wirkten als aner-

kannte Rabbiner und prägten das das orthodoxe (Abraham Rice aus Gochsheim) und das reformorientierte

(Leo Merzbacher aus Fürth) Judentum in Amerika. Trotz der benachteiligenden gesellschaftlichen Bedingun-

gen des 19. Jahrhunderts schafften es einige jüdisch-fränkische Frauen, ihr Umfeld in ihrer neuen Heimat nach-

haltig zu gestalten wie Flora Langermann-Spiegelberg oder sich eine eigene wirtschaftliche Existenz aufzubau-

en wie Nanette Kunreuther aus Burgebrach.

Die Ausstellung gibt einen Überblick über die Gründe und den Ablauf der Auswanderung, beleuchtet das Leben

der Auswanderer in der Neuen Welt und zeigt ihren gesellschaftlichen und sozialen Einfluss. Sie ist bis Januar

2022 im Levi-Strauss-Museum zu besichtigen. Auch virtuelle Führungen sind möglich.

Zur Ausstellungseröffnung am 22. Juli 2021 um 19 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wir bit-

ten um eine kurze Anmeldung unter levi-strauss-museum@buttenheim.de.

Geburtshaus Levi-Strauss-Museum

Dr. Tanja Roppelt

Museumsleitung
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Der Markt Buttenheim, Landkreis Bamberg,
ca. 3700 Einwohner sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Leiter (m/w/d) für das Bauamt in Vollzeit.

Wir suchen eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit überdurchschnittlicher Einsatzbereit-
schaft, die über ein hohes Maß an Engagement bei der Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben
in der Kommunalverwaltung, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen sowie
die Fähigkeit zur Führung von Mitarbeitern verfügt. 

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:

-  Eigenverantwortliche Leitung des Amtes 
-  Bauordnungsrecht, Kommunaler Hoch- und Tiefbau
-  Bauunterhalt, Betreuung und Gebäudeunterhalt kommunaler Liegenschaften
-  Architekten- bzw. HOAI-Verträge
-  Aufstellung der Bauleitplanung und Durchführung der weiteren Verfahren nach BauGB
-  Verantwortliche Leitung der Aufgabenwahrnehmung in den Bereichen Straßenbaulast, 

Unterhaltung und Verkehrssicherheit öffentlicher Anlagen
-  Präsentation und Erörterung von Arbeitsergebnissen in Gremien, Bürgerversammlungen und 

externen Stellen
-  Begleitung von Ausschreibeverfahren nach VOB und VgV

Ihr Profil:

-  eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt (BL II) oder 
Beamter der 2. Qualifikationsebene 

-  abgeschlossenes Hochschulstudium als Diplom-Ingenieur oder vergleichbarer Abschluss 
in der Fachrichtung Architektur/Stadtplanung/Raumplanung/Geographie mit Schwerpunkt 
Stadtplanung/Baurecht oder ein Abschluss als Bauingenieur mit der Fachrichtung Hochbau

-  gute Rechts- und Fachkenntnisse in den genannten Aufgabenbereichen 
(u.a. HBO, HOAI, VOB, VwGO, HWG, etc.)  

-  nachgewiesene Erfahrung in einer Führungsposition
-  einschlägige Berufserfahrung, vorzugsweise in der Kommunalverwaltung
-  Verhandlungsstärke, Durchsetzungsstärke, Zuverlässigkeit und ein sicheres Auftreten
-  ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen Nutzergruppen (intern und extern) 

und die Fähigkeit, komplexe Sachverhalte adressengerecht zu vermitteln. 
-  ausgeprägte Teamfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz
-  selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
-  Bereitschaft zum arbeiten in den Abendstunden, insbesondere bei Gemeinderatssitzungen 

und Ausschusssitzungen

Wir bieten Ihnen:

-  eine eigenverantwortliche, vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
-  ein motiviertes und engagierte unterstützendes Mitarbeiterteam
-  eine unbefristete Vollzeitstelle
-  bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsangebote
-  gleitende Arbeitszeit sowie die üblichen Sozialleistungen des Öffentlichen Dienstes.
-  die Einstellung erfolgt unter Berücksichtigung der vorhandenen Qualifikation und 

bisherigen beruflichen Erfahrungen nach dem TVöD. 
-  Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 

nach dem Schwerbehindertengesetz entsprechend berücksichtigt.  

Für Rückfragen steht Ihnen die Verwaltung (Tel. 09545 9222-31 – Herr Münch) gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 31. Juli 2021 an den 
Markt Buttenheim, Hauptstr. 15, 96155 Buttenheim oder per Mail an info@buttenheim.de.
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Der Markt Buttenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft (m/w/d) für die Schulkindbetreuung
Buttenheim in Teilzeit bis max. 30 Std./Woche.

Die Schulkindbetreuung ist ein familienergänzendes Angebot, welches pro Schuljahr ca. 80 Grundschul-
kinder in ihrer Entwicklung begleitet, fördert und fordert. Sie ermöglicht soziale Bindungen und Gruppen-
erlebnisse, unterstützt die ganzheitliche Entwicklung der Kinder in enger Zusammenarbeit mit den Eltern
und der Schule. Durch aktives Mitgestalten ihres Tageslaufes wollen wir die Selbstständigkeit fördern und
die Kinder in ihrem Heranwachsen bestmöglich unterstützen. Zusätzlich werden Freizeitangebote und
eine Feriengestaltung in Zusammenarbeit mit der Schule angeboten. 

Wir erwarten neben einer aufgeschlossenen und engagierten Persönlichkeit u. a.:

-  eine abgeschlossene Berufsausbildung im pädagogischen Bereich
-  Spaß an der eigenständigen Arbeit im Bereich Jugend, Bildung, Erziehung und Betreuung
-  Kenntnisse und Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern 
-  Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität, Belastbarkeit, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit
-  Wertschätzender und zugewandter Umgang mit Kindern, und Mitarbeitern

Wir bieten Ihnen:

-  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit Vergütung nach dem TVöD SuE 
-  eine interessante und abwechslungsreich Tätigkeit
-  ein offenes, innovatives Team 
-  Freiräume für Eigeninitiative

Für Rückfragen steht Ihnen die Verwaltung (Tel. 09545 9222-31 – Herr Münch) gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 25. Juli 2021 an den 
Markt Buttenheim, Hauptstr. 15, 96155 Buttenheim oder per Mail an: info@buttenheim.de.

Anton Krug
Kunst mit Nadel und Faden
Sonderausstellung | 25. Juli - 12. September 2021 | Schloss Sassanfahrt, Schlossplatz 1, 96114 Hirschaid | 
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Kreismusikschule Bamberg

Schüler der Kreismusikschule ausgezeichnet
Die Kreismusikschule Bamberg ist im wahrsten Sinne des Wor-
tes „groß“! Zum einen unterrichten die Musiklehrerinnen und -
lehrer hier Jahr für Jahr rund 3.300 Kinder und Jugendliche – so
viel wie sonst nirgends in Oberfranken. Zum anderen liegt der
Fokus auf der besten musikalischen Ausbildung – und das mit
Erfolg. 

In diesem Jahr wurde für den Kompetenznachweis Musik eine
Schülerin und ein Schüler der Kreismusikschule Bamberg ausge-
wählt. 

Johanna Krug, 17 Jahre jung, hat mit acht Jahren im Rahmen
einer Bläserklasse das Spiel auf einem kindgerechten Bariton
begonnen. Schon bald zeigte sich ihre große musikalische Bega-
bung. Bereits zwei Jahre später legte sie ihre erste freiwillige Lei-
stungsprüfung ab. Darauf folgten die weiteren Stufen dieses Aus-
zeichnungssystems bis zur Goldprüfung. Von 2017 bis 2019 war
sie Mitglied der Förderklasse der Kreismusikschule. Seither
belegt sie zusätzlich das Fach Klavier. Während ihrer Musik-
schulzugehörigkeit engagiert sie sich stetig in Ensembles und in
verschiedenen Orchestern. Ihre regelmäßige Wettbewerbsteil-
nahme führte zu Erfolgen auf bayerischer und deutschlandweiter
Ebene beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert. 

Niklas Nüßlein, 18 Jahre alt, begann ebenfalls seine musikalische
Ausbildung im Rahmen einer Bläserklasse mit 8 Jahren an der
Tuba. Seine musikalische Laufbahn führte ihn über die freiwilli-
gen Leistungsprüfungen bis zum Gold-Abzeichen und bis zur
studienvorbereitenden Abteilung der Kreismusikschule, die er
von 2018 bis 2021 belegt. Auf dem Weg absolvierte er regel-
mäßige Wettbewerbe mit großem Erfolg auf bayerischer Ebene.
Er engagiert sich in verschiedenen Orchestern und Ensembles im
Landkreis Bamberg und darüber hinaus und gilt dort als zuverläs-
siger Musiker. Mit dem gerade erreichten Abitur plant er eine
berufliche Laufbahn als Musiklehrer. 

SC H U L N A C H R I C H T E N

Landratsamt Bamberg

Vorsprachen wieder möglich

Bamberg - Ab dem 1. Juli sind Vorsprachen im Landratsamt
Bamberg mit vorheriger Terminvereinbarung wieder uneinge-
schränkt möglich. Bisher hatte die Kreisverwaltungsbehörde
pandemiebedingt empfohlen, Angelegenheiten so weit wie mög-
lich schriftlich oder telefonisch zu klären. 

Die Notwendigkeit, auch künftig Termine zu vereinbaren, ergibt
sich daraus, dass die Behörde sicherstellen möchte, dass die
gewünschten Ansprechpartner (siehe www.landkreis-bamberg.
de) im Dienst erreichbar (und nicht in Besprechungen, im
Homeoffice oder Urlaub) sind und Wartezeiten vermieden wer-
den sollen. Im Gebäude sind für Vorsprachen FFP2-Masken
nötig. Die Maskenpflicht im Freien entfällt. 

Der Kompetenznachweis Musik dokumentiert die herausragen-
den musikalischen Leistungen im Instrumental- oder Vokalbe-
reich und die erlernten Fähigkeiten sowie die Ausprägung von
Schlüsselkompetenzen. Die Ausstellung erfolgt an wenige, aus-
gewählte Schüler durch die Bayerischen Staatsministerien für
Wissenschaft, Forschung und Kunst sowie für Unterricht und
Kultus und den Verband Bayerischer Sing- und Musikschulen.

FAMILIENSTÜTZPUNKT „HAGER VILLA“
                                                                                  H   
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Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589
familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Dieses Projekt wird aus MItteln des Bayerischen Staatsministeriums
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.
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B Ü C H E R E I

Selbstwerber für die
Borkenkäferbekämpfung
gesucht
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und Borken -
käferbefall sterben derzeit viele Fichten ab.

Der Markt Buttenheim sucht für die vielen kleinen
Schadflächen im Gemeindewald Selbstwerber zur
Aufarbeitung.

Das Brennholz kann zu günstigen Konditionen erwor-
ben werden.

Interessierte Bürger melden sich bitte beim
Förster Roman Diezel
unter 09545 3119350 bzw. 0160 907 593 78 oder
roman.diezel@aelf-ba.bayern.de

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589
familienstuetzpunkt@buttenheim.de
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KKrraabbbbeellggrruuppppee--KKrraabbbbeellggrruuppppee--KKrraabbbbeellggrruuppppee 
 

SSttaarrtteett wwiieeddeerr!!  AAbb ddeemm 1177.. JJuunnii 22002211 

jjeeddeenn DDoonnnneerrssttaagg aabb 99..0000 UUhhrr  

iinn ddeerr HHaaggeerr VViillllaa.. 

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff vviieellee kklleeiinnee KKrraabbbbeellkkiinnddeerr 

AAbbeerr bbiittttee nnuurr mmiitt AAnnmmeelldduunngg:: 

0011557733 44880044661133 (( TTaabbeeaa )) 
                       

KKrraabbbbeellggrruuppppee--KKrraabbbbeellggrruuppppee--KKrraabbbbeellggrruuppppee 
 

Emanuel Groh - AC-Partner  ·  Buttenheimer Str. 24  ·  Unterstürmig  ·  91330 Eggolsheim

Tel. (0 95 45) 95 02 93
Fax (0 95 45) 95 02 94



Freitag, 16. Juli 2021 484

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax  (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de

G
m
b
H

Am Löhlein 7 · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098831
info@meisterbetrieb-saam.de

www.meisterbetrieb-saam.de

Malerarbeiten · WDVS · Trockenbau
Fliesen · Böden aller Art · Fenster und Türen

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
  

 
 

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

NEU im Sortiment
- GASTRO-GRILLKOHLE -

Superqualität aus Buchenholz

- POOLCHEMIE -
von der Fa. Watermann

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO
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Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589
familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Dieses Projekt wird aus MItteln des Bayerischen Staatsministeriums
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.

Die Kinder der Kindertagesstätte Sternschnuppe versüßten sich

die heißen Sommertage durch einen leckeren Holunderblütensirup,

den sie sogar selbst herstellten!

Und das war gar nicht so schwer, schon fast kinderleicht!

Damit auch du diese köstliche Erfrischung mit deinen Eltern

ausprobieren kannst, wollen wir hier das Rezept mit dir teilen.

Zuerst ein paar Randinformationen: 
Die Arbeitszeit beträgt ungefähr 15 Minuten. 

Die Flüssigkeit muss 3 Tage lang ruhen, bevor sie ein leckerer

Holundersirup ist und genossen werden kann. 

Du brauchst: 

•  20 Holunderblütendolden

•  3 Liter Wasser

•  2 kg Zucker

•  3 Zitronen, unbehandelt

•  1 Orange, unbehandelt

•  60 g Zitronensäure

•  Saubere, leere Glasflaschen 

Los geht´s!

Zu Beginn schneidest du die Blütenstängel ab und befreist den Holunder von Insekten. Danach gibst du

ihn in einen 5-Liter-Topf oder ein anderes Gefäß. Die Zitronen und die Orange werden in Scheiben

geschnitten und hinzugefügt.

In einem anderen Topf lässt du das Wasser, die Zitronensäure und den Zucker aufkochen, bis sich der

Zucker aufgelöst hat. 

Gieße nun vorsichtig die Zucker-Zitronen-Lösung über die Holunderblüten, die Zitronen- und die Oran-

genscheiben.

Decke den Topf ab und lasse ihn 3 Tage so stehen. Jetzt heißt es warten und immer wieder umrühren! 

Endlich geht es weiter: Siebe die Blüten aus dem fast fertigen Sirup und koche ihn nochmal auf. 

Jetzt kannst du die heiße Flüssigkeit in saubere Flaschen füllen (am besten aus Glas) und kühl lagern. 

Zum Verzehr mit Mineralwasser verdünnen und genießen!

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

Eine blumige

Erfrischung
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Kuratie Gunzendorf

Samstag, 17. Juli
18.00 Vorabendmesse/Pfarrgottesdienst (Gunzendorf)

Samstag, 24. Juli
18.00 Vorabendmesse (Gunzendorf)

Sonntag, 25. Juli
10.00 Festgottesdienst zur Erstkommunion

(Geschlossene Gesellschaft) (Gunzendorf)
Montag, 26. Juli
10.00 Dankandacht zur Erstkommunion am Fischpaß

(Geschlossene Gesellschaft) (Gunzendorf)

Samstag, 31. Juli
14.00 Tauffeier (Gunzendorf)

(Geschlossene Gesellschaft)
18.00 Vorabendmesse (Gunzendorf)

Informationen und Veranstaltungen ...

Kontakt zum Pfarramt
Wer ein Anliegen hat, das nicht unter die Rubrik „hohe Priorität“
bzw. „seelsorgerischer Notfall“ fällt, möchte bitte die ausgewie-
senen Amtszeiten beachten. Das Pfarramt ist in der Regel immer
Dienstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr und Donnerstagvormittag
von 8.30 bis 10.30 Uhr besetzt (Tel. 09198 324). Nach Möglich-
keit sind Anfragen per Email zu empfehlen. (st-paul.heiligen-
stadt@erzbistum-bamberg.de). Aktuelle Auskünfte und Infor-
mationen auf der Homepage der Pfarrei Heiligenstadt-Burggrub
(https://www.pfarrei-heiligenstadt.de).  

Festgottesdienst zur Erstkommunion (25.07., 10:00, GD)
Am Sonntag, den 25. Juli 2021, wird um 10 Uhr in Gunzendorf
die Erstkommunion gefeiert. Die Feierlichkeiten werden als
geschlossene Gesellschaft begangen. Wir bitten um Verständnis. 

Bestellung von Messintentionen (31.07., 18:45, GD)

Für genauere Informationen sei an der Stelle auf die aktuelle
Ausgabe der Gottesdienstordnung verwiesen. Sie liegt an den
Schriftenständen in den (Pfarr-)Kirchen auf. 

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14 • Tel. 0 95 43 - 44 179 55

www.schunder-bestattungen.de

                                          . trSger nberNür
96114 H

      17944-43950. elTTel• 14 
irschaid96114 H

      55
irschaid

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
Pfarrkirche St. Bartholomäus in Buttenheim
Filialkirche Maria Königin des Friedens in Altendorf
Filialkirche Hl. Anna in Dreuschendorf
Filialkirche Herz Jesu in Ketschendorf

Samstag, 17. Juli
BUTTENHEIM:

18.00 Vorabendmesse
+ Georg Götz, + Margareta und + Fritz Nagengast 
+ Karl, + Peter und + Ludwig Rattler
+ Andreas Behr und Eltern
+ Theresia und + Heinz Eichhorn (JHTG)
+ Eltern und + Geschwister Büttel (Frankendorf)

Sonntag, 18. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
ALTENDORF: 

10.00 Festgottesdienst zur Erstkommunion
(geschlossene Gesellschaft)

Montag, 19. Juli
ALTENDORF:

10.00 Dankandacht der Erstkommunionkinder
(geschlossene Gesellschaft)

Samstag, 24. Juli
ALTENDORF:

18.00 Vorabendmessse
+ Ochs, + Höhlein und + Rolf Homann
+ Ritter, + Schirner und + Brandt

Sonntag, 25. Juli
Kollekte für die kirchliche Jugendpflege und -fürsorge
DREUSCHENDORF:

10.00 Patronatsfest zur Hl. Anna
(unter freiem Himmel)
BUTTENHEIM:

10.00 Wortgottesdienst

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Freitag, 16. Juli
Konfirmandenbeichte I & II

16.00 St. Johanniskirche Hirschaid
17.30 St. Johanniskirche Hirschaid

Samstag, 17. Juli
Konfirmation I & II

9.00 Laurentiuskirche Strullendorf
11.00 Laurentiuskirche Strullendorf

Sonntag, 18. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst (Prädikant Süß)
St. Johanniskirche Hirschaid
Kollekte: Kirche in Mecklenburg

Konfirmation III & IV
9.00 Laurentiuskirche Strullendorf
11.00 Laurentiuskirche Strullendorf

Mittwoch, 21. Juli 
Abschlussgottesdienst
Kindergarten „Sonnenblume“ Buttenheim

17.00 Im Garten der Matthäuskirche Buttenheim
(Bei schlechtem Wetter in der 
St. Bartholomäus-Kirche Buttenheim)

Samstag, 24. Juli
Taufgottesdienst Familie Deutschmann

14.00 Matthäuskirche Buttenheim
Taufgottesdienst Familie Kraus  

15.00 Matthäuskirche Buttenheim

Sonntag, 25. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst (Pfr. Mattke)
St. Johanniskirche Hirschaid

10.00 Gottesdienst anlässlich Jubelhochzeit
Familie Ebert (Pfr. Löffler)
Matthäuskirche Buttenheim
Kollekte: Kindertagesstätten

Freitag, 30. Juli
Abschlussgottesdienst
Kindergarten St. Johannis Hirschaid

17.30 Im Garten des Kindergartens

Samstag, 31. Juli
Taufgottesdienst Familie Schönauer

14.00 St. Johanniskirche Hirschaid
Taufgottesdienst Familie Schörner 

15.00 St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 1. August
9. Sonntag nach Trinitatis (Pfr. Mattke)

9.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

St. Johanniskirche Hirschaid
Kollekte: Diakonische Arbeit in Mecklenburg

Corona bedingt finden alle Gottesdienste zur Konfirmation nur
für die Konfirmanden mit Angehörigen statt. Es findet parallel
am Sonntag, 18. Juli um 9 Uhr in der St. Johanniskirche in Hir-
schaid ein Gottesdienst für alle Kirchengemeindeglieder statt. 

Am Sonntag, 1. August hat sich im Gemeindebrief ein Druckfeh-
ler eingeschlichen, der Gottesdienst findet um 9 Uhr statt, nicht
wie fälschlicherweise angegeben um 19 Uhr. Wir bitten den Feh-
ler zu entschuldigen.

Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien vom 2. August bis
zum 10. September 2021 geschlossen.

Für Sie im Dienst:
1. Pfarrstelle: Pfarrer Eckhard H. Mattke
St.-Johannis-Str. 3, Hirschaid, Tel. 09543 6388
2. Pfarrstelle (0,5): derzeit nicht besetzt

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388
www.hirschaid-evangelisch.de
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken
Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 
Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Samstag, 31. Juli
Süd-West-Apotheke, Bamberg
Martin-Apotheke, Eggolsheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Behandlungszeitraum:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich
auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr. Die allge-
meinde Servicenummer lautet 0800 6649289.

Samstag/Sonntag, 17./18. Juli
Dr. (UMF Temeschburg)
Christian Grau
Srullendorf, Beethovenstr. 5
Dr. Claudia Grohmann
Bamberg, Ottostr. 18
Huberta Kupfer
Heroldsbach, Adelsgasse 26
Telefon 09190 8213

Samstag/Sonntag, 24./25. Juli
Dr. Dieter Hormuth
Bamberg, Hainstr. 13
Dr. Gabriele Grözinger
Hallstadt, Bamberger Str. 33
Dr. Sandra Paurevic
Neunkirchen a. B., Erlanger Str. 2
Telefon 09134 995757

Samstag/Sonntag, 31. Juli/1. August
Sebastian Gschoßmann
Bamberg, Würzburger Str. 19a
Dr. Andreas Gumbsch
Scheßlitz, Am Brand 6

Freitag, 16. Juli
St. Georg-Apotheke, Bamberg
West-Apotheke, Forchheim

Samstag, 17. Juli 
Apotheke am Kranen, Bamberg
Apotheke am Hornschuch-Park,
Forchheim

Sonntag, 18. Juli
Apotheke am Cherbonhof, Bamberg
Apotheke im Globus OHG, 
Forchheim

Montag, 19. Juli
Stern-Apotheke, Bamberg
Linden-Apotheke, Buttenheim

Dienstag, 20. Juli
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg
Apotheke am Klinikum, Forchheim

Mittwoch, 21. Juli
Luitpold-Apotheke, Bamberg
Don-Bosco-Apotheke, Forchheim

Donnerstag, 22. Juli
Luisen-Apotheke, Bamberg
Easy-Apotheke, Forchheim

Freitag, 23. Juli
Rosen-Apotheke, Bamberg
Markt-Apotheke, Heiligenstadt

Samstag, 24. Juli
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg
Vitale Apotheke e.K. im Real,
Bamberg-Hafen
Kloster-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 25. Juli
Medicon-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Montag, 26. Juli
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Linden-Apotheke, Bamberg
St. Martins-Apotheke, Forchheim

Dienstag, 27. Juli
Glocken-Apotheke, Strullendorf
Vita-Apotheke, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Neuses

Mittwoch, 28. Juli
Hainapotheke OHG, Bamberg
Vitale Apotheke e.K. im Ertl,
Bamberg-Hafen
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Donnerstag, 29. Juli
Franken-Apotheke, Bamberg
Schützenweg-Apotheke, Forchheim

Freitag, 30. Juli
Bären-Apotheke, 
Hirschaid-Sassanfahrt
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg
Stadt-Apotheke, Forchheim

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Dr. Kerstin Peter
Forchheim, Joseph-Otto-Platz 10
Telefon 09191 13391

Tierärztlicher Notfalldienst 

Notfalldienst bitte telefonisch erfragen !

Martina Glabasnia-Bittel 
Telefon 09545 202  
Buttenheim, Buchenweg 6

Dr. Dresel
Telefon 09543 41104
Hirschaid, Amlingstadter Straße
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 95 50 70.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Unsere Therapieangebote:

Physiotherapie/

Krankengymnastik

Teil-/Ganzkörpermassage

Lymphdrainage

Beckenbodentraining

Fango/Rotlicht/Heißluft

Elektrotherapie

Kiefergelenksbehandlung

Zusatzleistungen:

Aromaölmassage

Fußreflexzonenmassage

nach Hanne Marquardt

Kinesiotaping

Hot Stone Massage

Indische Kopfmassage

Craniosacrale Orthopädie

Dorn-/Breuss-Therapie

Wir bieten auch Hausbesuche an.

Physiotherapie Prihoda
Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de

Am Löhlein 7 · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

Johannes Bittel
Bodenlegen   Türen   Fenster

Dachfenster   Trockenbau
Holzdecken

Ausstellung: Erlach - Mühlfeld 4
96114 Hirschaid

Termine

nach Vereinbarung !

Telefon 0 95 45 - 441 63 98Mobil 0171 - 445 71 45
Telefax 0 95 45 - 441 63 97 E-Mail bittel.johannes@gmx.de
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VEREINSNACHRICHTEN
FSV 1921 Phönix Buttenheim – 100 Jahre Vereinsjubiläum
Gelungenes Fußballwochenende!
Am vergangenen Wochenende (2-4. Juli) fand zum 100 jähren Vereinsjubiläum des FSV Phönix But-
tenheim ein Jugendturnier statt. An den drei Turniertagen verteilt haben daran insgesamt 17 Mann-
schaften aus drei Altersklassen (G-,F- & E-Junioren) teilgenommen. Bei besten Wetter- & Platzbe-
dingungen haben die „Kleinsten“ Fußball geboten, der keine Langeweile aufkommen ließ. Packende
Spiele hielten den mitgereisten Omas, Opas, Mamas & Papas bei guter Laune. 

Der Phönix sagt DANKE!
Ein DANK geht an allen Helferinnen und Helfer allen voran den Trainern und Betreuer, aber auch den
Eltern, die sich für diesen sportlichen Event eingesetzt haben, sowie auch an „Mr. Rewe“ Markus
Martin aus Buttenheim für die großzügige Eisspende.
Euer FSV Phönix Buttenheim
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Landratsamt Bamberg

Integrierte Leitstelle entsteht in Buttenheim
Bamberg - Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuer-
wehralarmierung Bamberg-Forchheim hat entschieden, dass
Buttenheim neuer Standort der Integrierten Leitstelle wird. Darü-
ber informieren Verbandsvorsitzender Landrat Johann Kalb und
seine beiden Stellvertreter Landrat Dr. Hermann Ulm und Ober-
bürgermeister Andreas Starke, nachdem der Buttenheimer
Gemeinderat grünes Licht für den Verkauf eines Grundstückes
gegeben hat. 

„Wir stellen mit diesem dringend notwendigen Projekt die tech-
nische Betriebssicherheit für die Zukunft der Integrierten Leit-
stelle sicher“, so Verbandsvorsitzender Kalb. Der Zweckverband
befasst sich seit 2019 mit der Erweiterung beziehungsweise mit
einem Neubau der Integrierten Leitstelle sowohl am bisherigen
Standort in Bamberg als auch an potenziellen neuen Standorten. 

Auf der Basis einer Machbarkeitsstudie eines Büros mit Leitstel-
lenerfahrung stellte der Zweckverband vor wenigen Tagen die
Weichen für die Umsetzung des Projektes in Buttenheim. Mit der
Entscheidung der Gemeinde, das gewünschte Grundstück zur
Verfügung zu stellen, können nun die konkreten Planungen für
das Projekt beginnen. 

STWB Stadtwerke Bamberg GmbH

Ab sofort im kommunalen BürgerNet
schneller surfen und weniger zahlen
Die kommunalen Glasfasernetze der Gemeinden Altendorf,
Buttenheim und Pettstadt drehen den Internetturbo auf. Ab
sofort können Bewohnerinnen und Bewohner der drei Ge -
meinden mit einem Gigabit pro Sekunde über das BürgerNet
surfen. Gleichzeitig sinken die Preise für den Highspeed -
Internetanschluss an das Glasfasernetz.

Schon beim Start der kommunalen Glasfasernetze im Jahr 2016
waren hohe Surfgeschwindigkeiten und zuverlässige Internetver-
bindungen für die drei Landkreisgemeinden ein Segen. Waren sie
bisher im Schneckentempo im Internet unterwegs, ermöglichte
das Glasfasernetz, das bis ins Haus reicht, Lichtgeschwindigkei-
ten von 500 Megabit pro Sekunde. Nach der jüngsten Geschwin-
digkeitsoffensive können die Bürgerinnen und Bürger in Alten-
dorf, Buttenheim und Pettstadt jetzt mit einem Gigabit pro
Sekunde über das BürgerNet surfen.
„Ob Homeoffice oder Unterricht von daheim aus – in vielen
Familien haben während der Pandemie mehrere Familienmitglie-
der gleichzeitig schnelle und sichere Internetverbindungen be -
nötigt. Die Verlässlichkeit des BürgerNets hat sich bewährt“,
sagen die Bürgermeister der BürgerNet-Gemeinden Karl-Heinz
Wagner (Altendorf), Michael Karmann (Buttenheim) und Jochen
Hack (Pettstadt).
Wer sich für den neuen Tarif „BürgerNet 1.000“ entscheidet,
zahlt in den ersten sechs Monaten nur jeweils 19,90 Euro, danach
67,90 Euro pro Monat. Auch die Preise für die Bestandskund-

S O N S T I G E S
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schaft im BürgerNet sinken spürbar. Neukundinnen und -kunden
surfen ab 01.07.2021 ein halbes Jahr lang in allen Tarifen einheit-
lich für 19,90 Euro im Monat. Danach zahlen alle, die zugleich
Gas oder Strom von den Stadtwerken Bamberg beziehen, mit
„BürgerNet 100“ nur noch 37,90 Euro/Monat, mit „BürgerNet
200“ nur noch 47,90 Euro/Monat und mit „BürgerNet 500“ nur
noch 52,90 Euro/Monat.
Bestandskundinnen und -kunden, die von den Preissenkungen
profitieren möchten, können ganz einfach in ihrem Kundenportal
unter https://kundenportal.bürgernet.de in einen der neuen Tarife
wechseln. Das Service-Team der Stadtnetz Bamberg ist unter der
0951 77-8877 erreichbar. Hier erfahren Bewohnerinnen und
Bewohner, die das BürgerNet noch nicht nutzen, auch, ob sie
kurzfristig angeschlossen werden können.

Landratsamt Bamberg

500 Helfer im Dauereinsatz

Landrat Johann Kalb dankt den 500 Einsatzkräften, die
gegen die Wassermassen gekämpft haben

Bamberg - „Rund 500 Einsatzkräfte haben seit Ende vergangener
Woche  gegen Starkregen und Überschwemmungen gekämpft.
Das beweist nicht nur die große Hilfsbereitschaft. Das belegt
erneut eindrucksvoll, wie gut wir im Landkreis im Ehrenamt auf-
gestellt sind. Ich danke allen sehr herzlich, die viele Stunden
damit verbracht haben, gegen die enormen Wassermassen zu
kämpfen“, so Landrat Johann Kalb.  Erneut hat sich auch Spezi-
alausrüstung der Wehren bewährt. „Unsere Einsatzkräfte sind
bestens ausgebildet und ausgerüstet und können so effektiv hel-
fen.“ 

Hauptbetroffen waren Baunach und Rattelsdorf sowie Ebrach
und Schlüsselfeld. Keller und Straßen wurden überflutet. Teil-
weise war die Stromversorgung unterbrochen. In Mürsbrach fie-
len laut Schätzung der Feuerwehr in kurzer Zeit rund 80 Liter
Regen pro Quadratmeter. 

Landratsamt Bamberg

MENTOR-Verein freut sich über Unterstützung

Die MENTOR-Leseförderung im Landkreis Bamberg erhält eine
großzügige Anschubfinanzierung durch die Stiftung „Helfen tut
gut“. Landrat Johann Kalb, Hirschaids Bürgermeister Klaus
Homann, beide Vorsitzende des Vereins MENTOR – Die Lese-
lernhelfer Landkreis Bamberg e. V. und Vorstand Dr. Christian
Lorenz nahmen den symbolischen Scheck in der Realschule Hir-
schaid entgegen.

Die Stiftung „Helfen tut gut“ hat das Ziel, das Ehrenamt im Land-
kreis Bamberg zu fördern und zu stärken. Auch der MENTOR-
Verein im Landkreis Bamberg stützt sich auf das Ehrenamt. Über
50 Mitglieder helfen inzwischen an vielen Schulen im Landkreis
Kindern und Jugendlichen dabei, Lesefreude und dadurch eine
größere Lesekompetenz zu entwickeln. Wöchentlich eine Stunde
bieten sie ihren Schützlingen exklusive und individuelle Auf-
merksamkeit, indem sie in angenehmer Atmosphäre gemeinsam
lesen. Durch die pandemiebedingten Einschränkungen ist der

Bedarf an solchen zusätzlichen Bildungsangeboten inzwischen
noch größer als zuvor. Vor diesem Hintergrund unterstützt die
Stiftung „Helfen tut gut“ den noch jungen Verein mit 3.000 Euro,
damit er seine Angebote an den Schulen ausweiten kann, aber
auch um die Lesementorinnen und -mentoren nach und nach
gezielt zu qualifizieren.

Landrat Johann Kalb, selbst Vorsitzender des Vereins, unterstrich
die Bedeutung der Leseförderung, die im Landratsamt vom Bil-
dungsbüro aus koordiniert und von vielen Helferinnen und Hel-
fern vor Ort unterstützt wird. Ziel sei es, so Kalb, allen Kindern
und Jugendlichen die besten Chancen für ihre Entwicklung zu
ermöglichen. Eine gute Lesefähigkeit sei dafür die elementare
Voraussetzung.

Interessierte, die gern selbst Lesementor*in werden oder den
Verein in anderer Weise unterstützen möchten, können sich unter
www.bildungsregion-bamberg.de/mentor über die Möglichkei-
ten informieren. Bei Fragen steht das Team des Bildungsbüros
auch telefonisch gern zur Verfügung.

Landratsamt Bamberg

Bildungsbüro des Landkreises setzt
erfolgreiche Arbeit fort

Bildung hat im Landkreis einen sehr hohen Stellenwert, der
für die Zukunft der Region von entscheidender Bedeutung
ist. Dies unterstrich der Kreisausschuss jetzt einmal mehr,
indem er dafür stimmte, das Bildungsbüro als Fachbereich
im Landratsamt zu verstetigen.

Die Herausforderungen sind gewaltig. Dr. Christian Lorenz, Lei-
ter des Bildungsbüros, gibt einen Ausblick auf wichtige Themen,
die in nächster Zeit bearbeitet werden: „Die Bewältigung des
Strukturwandels in unserer Region geht nur über eine gute Quali-
fikation der Beschäftigten und Auszubildenden. Deshalb werden
wir uns intensiv um mehr außerschulische Angebote – insbeson-
dere auch für Mädchen – kümmern. Zudem werden wir die
zusätzlichen Förderangebote für Schülerinnen und Schüler aus-
bauen. Und nicht zuletzt rückt der Aspekt der Nachhaltigkeit in
vielen Lebensbereichen in den Fokus, der angesichts der Verän-
derungen unserer Welt bei allen Entscheidungen mitgedacht wer-
den muss.“ 

Eingerichtet wurde das Bildungsbüro 2016, gefördert durch zwei
große Bundesprogramme. Die in den letzten fünf Jahren geschaf-
fenen Strukturen und Netzwerke werden nun dauerhaft im Land-
kreis verankert. Als freiwillige Leistung des Landkreises besitzt
das Team der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Flexibilität,
aktuelle Herausforderungen im Bildungsbereich anzupacken und
Angebote in den Gemeinden vor Ort zu schaffen. Regelmäßige
Bildungskonferenzen, die Auszeichnung als Bildungsregion in
Bayern, die erfolgreiche Bewerbung um das Bundesprogramm
„Demokratie leben!“, die Einrichtung des neuen Jugendkreis-
tags, die Gründung eines MENTOR-Vereins zur Leseförderung
oder die Unterstützung der Gemeinden bei ihrer Bedarfsplanung
für die Kinderbetreuung sind nur einige Beispiele hierfür. Hinzu
kommt eine Vielzahl weiterer Veranstaltungen und Projekte in
den zurückliegenden Jahren.



365 Tage im Jahr – 24 Stunden am Tag

Insgesamt über 600.000 Euro an Bundesmitteln wurden während
des Förderzeitraums für die Bildungsarbeit durch das Bildungs-
büro verwendet. Eine Investition, die sich auszahlt. Landrat
Johann Kalb ist stolz auf die geleistete Arbeit und blickt hoff-
nungsvoll in die Zukunft: „Jeder heute in Bildung investierte
Euro zahlt sich langfristig um ein Vielfaches aus. Bildung ist für
den Landkreis Bamberg ein entscheidender Standortfaktor. Nicht
nur durch die Pandemie sehen wir, wie wichtig es ist, ein breites
Bildungsangebot zu haben.“

Das Team des Bildungsbüros freut sich darauf, die Zukunftsthe-
men gemeinsam mit allen Bildungsakteuren in der Region anzu-
packen. Auch Anregungen und Wünsche aus der Bevölkerung
sind jederzeit willkommen.

Detailliertere Informationen zu vielen Bildungsprojekten gibt es
unter www.bildungsregion-bamberg.de.

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

20. Ausbildungsmesse:BA findet am 
16. Oktober 2021 in der BROSE ARENA statt 
Aussteller können sich bis zum 30. Juli 2021 zur Bamberger
Ausbildungsmesse anmelden

Die positive Resonanz der Aussteller des Vorjahres hat die Orga-
nisatoren in ihrem Vorhaben bestärkt, die beliebte Bamberger
Ausbildungsmesse auch in diesem Jahr wieder in Präsenz durch-
zuführen. Allerdings muss der Termin aufgrund der Corona-
bedingten Einschränkungen – wie bereits 2020 – in den Herbst
verschoben werden. Die Messe findet am Samstag, 16. Oktober
2021, von 9 bis 19 Uhr in der BROSE ARENA Bamberg statt.
Aussteller können sich bis zum 30. Juli 2021 unter www.ausbil-
dungsmesse-bamberg.de anmelden. 

Ein Blick auf die aktuellen Zahlen zeigt, dass die Ausbildungsbe-
reitschaft bei den Betrieben nach wie vor hoch ist. Laut Agentur
für Arbeit Bamberg – Coburg waren zu Beginn des Ausbildungs-
jahres 2020/2021 aber noch mehr als 2.000 Stellen unbesetzt. Die
Pandemie verstärkt diesen Trend zusätzlich, weil Betriebsprakti-
ka kaum stattfinden konnten und der wichtige persönliche Kon-
takt zu den Auszubildenden fehlt. 

Die beiden Schirmherren Oberbürgermeister Starke und Landrat
Kalb sind sich sicher: „Die betriebliche Ausbildung ist und bleibt
eine wichtige Fachkräftequelle für die Unternehmen. Auf der
Ausbildungsmesse:BA haben Betriebe und Institutionen die ein-
zigartige Gelegenheit, sich an einem Tag einer großen Zahl von
Schülerinnern und Schülern als attraktiver Ausbildungsbetrieb
vorzustellen und über unterschiedliche Berufsbilder im Unter-
nehmen zu informieren. Gerade der erste Kontakt in diesem
Zusammenhang kann von großer Bedeutung sein. Umso wichti-
ger ist es, sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für
Unternehmen und Institutionen, die 20. Ausbildungsmesse:BA
2021 als Präsenzveranstaltung stattfinden zu lassen.“ 

Das alles kann natürlich nur unter Einhaltung strenger Hygiene-
und Sicherheitsvorschriften geschehen – denn oberstes Gebot ist
die Gesundheit aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Das ent-
sprechende Schutz- und Hygienekonzept wurde bereits im ver-
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gangenen Jahr erarbeitet und wird in aktualisierter Form auch
2021 wieder zur Anwendung kommen. 

So gilt voraussichtlich auch in diesem Jahr in der Messehalle für
Besucherinnen und Besucher sowie für Aussteller Mas ken- und
Abstandspflicht. Das Rahmenkonzept „Messen und Ausstellun-
gen“ des Freistaates Bayern schreibt in diesem Zusammenhang
eine Begrenzung der Besucherzahl vor, da mit die nötigen
Abstände eingehalten werden können. Deshalb wird es auch
2021 für den Besuch der Messe wieder mehrere Zeitslots geben,
für die über ein Online-Buchungssystem Tickets gebucht werden
können. Die Auflagen des Vorjahres können dem Hygienekon-
zept von 2020 (zum Download unter www.ausbildungsmesse-
bamberg.de) entnommen werden.

Der Besuch der Messe bleibt weiterhin kostenfrei. Aufgrund der
Einschränkungen muss das messebegleitende Vortragsprogramm
auch in diesem Jahr entfallen. 

Die Ausbildungsmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeits-
kreises SCHULEWIRTSCHAFT Bamberg. Organisiert wird die
Messe von den Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis
Bamberg in Kooperation mit der Bamberg Congress & Event
GmbH. Partner sind die Handwerkskammer für Oberfranken, die
Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth und
die Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg. Fragen zur Organisati-
on beantworten Theresa Weis von der Bamberg Congress +
Event GmbH unter Tel. 0951/9647-200, Miriam Kröner von der
Wirtschaftsförderung der Stadt unter Tel. 0951/87-1305 oder
Anna Kraus von der Wirtschaftsförderung des Landkreises unter
Tel. 0951/85-207.

Kurzinformationen zur 20. Ausbildungsmesse:BA:

Wann? Samstag, den 16. Oktober 2021 von 9 bis 19 Uhr

Wo? BROSE ARENA Bamberg
Forchheimer Straße 15, Bamberg

Kosten  freier Eintritt

Flussparadies Franken e.V.

Meilenstein für die Kunstbegegnungen am Kanal

Spendenübergabe an der Landkreisgrenze
Bamberg-Forchheim

Altendorf/Eggolsheim (Lkr. Bamberg/Lkr. Forchheim). Dank
der Ende Juni überreichten Spende der VR Bank Bamberg-
Forchheim in Höhe von 10.000 Euro ist die Umsetzung des vom
Flussparadies Franken geplanten Kunstradweges am Main-
Donau-Kanal in greifbare Nähe gerückt. Geplant ist, dass die
ersten drei Skulpturen der Künstlerinnen Emanuela Camacci,
Petra Lange und Cissy van der Wel zum Start der Internationalen
Woche des Landkreises Bamberg am 17. September 2021 aufge-
stellt werden. Und zwar direkt an der Kanalroute des Regnitz-
Radwegs in der Nähe der Ortschaften Hirschaid, Altendorf und
Neuses a. d. Regnitz. Bis 2025 soll dann jedes Jahr mindestens
ein weiterer Standort dazu kommen. Dafür werden ab sofort wei-
tere Unterstützer gesucht. Jeder Spendenbeitrag ist willkommen.
Als im Herbst 2017 im Rahmen der ersten internationalen Woche
des Landkreises Bamberg acht Künstlerinnen und Künstler vor
Ort ihre Entwürfe für die Kunstbegegnungen am Kanal ent-
wickelt haben war klar, dass man für die Finanzierung einen lan-
gen Atem braucht. Denn die Kunstschaffenden sollen fair für ihre
Arbeit entlohnt werden. So beläuft sich die Gesamtkalkulation
für acht große Kunstwerke im Regnitztal mit allen Nebenkosten
für Honorare, Material, Transport, Fundamente, Künstlersozial-
kasse und Öffentlichkeitsarbeit auf 465.000 Euro. 

Mit der Oberfrankenstiftung, der Stiftung der Sparkasse Bam-
berg und der Zukunftsstiftung der Sparkasse Forchheim haben
seit 2019 wichtige Förderer ihre Unterstützung zugesagt. Auch
alle sechs beteiligten Kommunen haben ihren Finanzierungsan-
teil beschlossen, wobei der Landkreis Bamberg den Löwenanteil
trägt. 

Mit der nun erfolgten Spende durch die VR Bank Bamberg-
Forchheim ist der Start der Umsetzung im Herbst 2021 in greif-
bare Nähe gerückt. Vorstandsvorsitzender Gregor Scheller sagt:
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„Kunst im öffentlichen Raum am Radweg von Bamberg bis
Forchheim für alle offen und frei zugänglich unterstützen wir
gerne - das passt hervorragend zu unserer VR Bank Bamberg-
Forchheim.“ Landrat Johann Kalb bedankte sich für die großzü-
gige Unterstützung und appelliert: „Das wird eine großartige
Sache und ich bin zuversichtlich, dass wir noch mehr Menschen
und auch Unternehmen in der Region dafür gewinnen werden,
das Projekt mit einem kleinen oder besser einem größeren Bei-
trag zu unterstützen.“

Das künstlerische Thema „verbinden // trennen“, das 2017 fest-
gelegt worden war, passt fast zu gut in diese Zeit. Grundlage ist
die Tatsache, dass der Main-Donau-Kanal zwar Nordsee und
Schwarzes Meer verbindet aber eben auch alles voneinander
trennt, was auf der jeweils anderen Seite lebt. Mit der Corona-
Pandemie hat das Verbindende und Trennende in der Gesell-
schaft eine damals ungeahnte Bedeutung bekommen. Und so
hofft Anne Schmitt vom Flussparadies Franken, die das Projekt
zusammen mit der Bamberger Bildhauerin Rosa Brunner ent-
wickelt hat, dass die Umsetzung der Kunstbegegnungen am Ka -
nal in den nächsten Jahren das Verbindende in der Region stärkt.

Informationen zum Projekt und der Möglichkeit zur Spende
direkt beim Flussparadies Franken e.V., 0951 85-790, Ludwigstr.
25, 96052 Bamberg – www.flussparadies-franken.de 

Ganz konkret verbindet das Projekt „Kunstbegegnungen am
Kanal verbinden//trennen“ die Landkreise Bamberg und Forch-
heim. Darum wurde für die Übergabe des Spendenschecks in
Höhe von 10.000 Euro als symbolischer Ort die Landkreisgrenze
gewählt, die zwischen der Gemeinde Altendorf und dem Markt
Eggolsheim verläuft.

Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim

Rollende Botschafter für die Region
Bamberg-Forchheim
Die Imagekampagne für die Wirtschaftsregion Bamberg-
Forchheim geht in die dritte Runde

Seit kurzer Zeit rollt eine starke Region über Deutschlands
Straßen. Und zwar die Wirtschafts-region Bamberg-Forchheim.
Bereits zum dritten Mal stellen hiesige Logistikunternehmen die
Hecks ihrer LKWs als Werbefläche zur Verfügung und werden so
zu fahrenden Botschaftern für die Region. Vier typische Motive
für Bamberg und Forchheim sowie der Slogan „Hier steckt mehr
drin“ sollen auf den Wirtschaftsraum Bamberg - Forchheim als
attraktiven Ort zum Leben und Arbeiten aufmerksam machen.

„Dass unsere Region wirtschaftlich gut dasteht, beweisen die sta-
tistischen Kennzahlen. Die Bereitschaft der Unternehmen für
unsere Wirtschaftsregion deutschlandweit zu werben, zeigt auch,
dass die Städte und Landkreise Bamberg und Forchheim sehr gut
zusammenarbeiten“ erläutert Bambergs Landrat Johann Kalb.
„Die LKWs sind jährlich hunderttausende Kilometer unterwegs
und so der ideale Träger für unsere Botschaft“, ergänzt Andreas
Starke, Oberbürgermeister der Stadt Bamberg.

Der Slogan „Bitte folgen – Wir fahren für eine starke Region“ mit
einem Landkartenmotiv der Region Bamberg und Forchheim

ziert nun die Hecke mehrerer LKWs der Spedition Pflaum GmbH
aus Strullendorf. Speziell für Bamberg wirbt das alte Rathaus,
welches auf zwei LKW’s der Speditionen HDE Logistik GmbH
aus Bamberg abgebildet ist. 

Über die Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim GmbH (WiR.)
Mit der Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim (WiR.) arbeiten
die Städte und Landkreise Bamberg und Forchheim seit beinahe
20 Jahren zur wirtschaftlichen Entwicklung beider Städ-te und
Landkreise erfolgreich zusammen. Hierzu setzt die WiR. Projek-
te, Veranstaltungen und Workshops zu aktuellen Herausforderun-
gen, Chancen und Trends um und bildet gleichzeitig eine Platt-
form zur Vernetzung der Akteure untereinander.

Weitere Infos zur WiR.: https://wir-bafo.de/presse/ 

Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg wächst weiter

Für Landrat Johann Kalb ist die Einwohnerentwicklung ein
Beleg für die Attraktivität des Landkreises

Bamberg - „Der Landkreis Bamberg bleibt ein sehr attraktiver
Lebensraum.“ Dies unterstreicht nach den Worten von Landrat
Johann Kalb die Entwicklung der Einwohnenzahlen eindrucks-
voll. Am 31. Dezember 2020 wurden mit 147.497 Einwohnern
334 Personen mehr gezählt als ein Jahr zuvor. Damit hält der
Aufwärtstrend an. Seit 2012 ist der Landkreis Bamberg um mehr
als 3700 Menschen gewachsen. Der Trend setzt sich auch ins Jahr
2021 fort. Ende März zählte das Landesamt für Statistik und
Datenverarbeitung 147.642 Landkreisbewohner. Das sind erneut
145 Menschen mehr als zum Jahreswechsel.  

Umweltstation Lias-Grube

Veranstaltungstermine in den Sommerferien

ACHTUNG: Je nach aktueller Inzidenz-Lage behalten wir uns
vor, das Angebot kurzfristig abzusagen!

Anmeldung: 
Soweit nicht anders angegeben, ist eine Anmeldung erforderlich
über unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399
oder per Mail info@umweltstation-liasgrube.de

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage.

Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltungshinweise:
Das Sommernachtskonzert am Freitag, dem 16. Juli und das
Apfelfest am Freitag, 24. September wurden nach reiflichen
Überlegungen aus organisatorischen Gründen abgesagt. 

Aufgrund der Corona-Auflagen sind Veranstaltungen dieser
Größenordnung für uns derzeit nicht umsetzbar.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und freuen uns auf das
Konzert im kommenden Jahr.
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MdL Holger Dremel

Landkreis Bamberg erhält fast 750.000 Euro 
aus Sonderfonds „Innenstädte beleben“
München/Landkreis Bamberg. Der Landkreis Bamberg erhält
fast 750.000 Euro aus dem Sonderfonds „Innenstädte beleben“
des Bayerischen Städtebauförderprogramms. Das teilt der Land-
tagsabgeordnete Holger Dremel mit.

Der Markt Buttenheim erhält für die Belebung seines Ortskerns
Fördermittel in Höhe von 560.000 Euro. Die Gemeinde Pettstadt
darf sich über Zuschüsse in Höhe von 92.000 Euro freuen. Nach
Zapfendorf fliesen insgesamt 96.000 Euro. 

„Mit dem Sonderfonds „Innenstädte beleben“ geht das Baumini-
sterium neue Wege. Wir geben den Städten und Gemeinden maß-
geschneiderte Instrumente an die Hand, um die Innenstädte mit
kurzfristigen und auch langfristigen Maßnahmen fit für die
Zukunft zu machen“, so Dremel.

Das Förderangebot reicht dabei von städtebaulichen Konzepten
zur Weiterentwicklung der Innenstädte, einem städtebaulichen
Innenstadtmanagement, einem Projektfonds zur Innenstadtent-
wicklung bis hin zur vorübergehenden Anmietung leerstehender
Räumlichkeiten durch die Gemeinde. Auch die Restrukturierung
von Einzelhandelsgroßimmobilien, der Zwischenerwerb leerste-
hender Einzelhandelsimmobilien, bauliche Investitionen für
Zwischennutzungen, kommunale Förderprogramme für Erdge-
schossnutzungen oder längerfristige Vorhaben wie bauliche
Maßnahmen zur Belebung der Innenstädte können Fördergegen-
stände des Sonderfonds sein. Insgesamt stellt der Freistaat dafür
100 Millionen Euro zur Verfügung.

Landratsamt Bamberg

Mähen mit der Sense –
Uralte Arbeitstechnik wieder entdeckt

„Ich dachte immer, ich könnte mit der Sense umgehen“, sagt
Markus Hilfenhaus, 1. Vorsitzender des Imkervereins Aufseß
und Umgebung und Referent des Gartenpflegerkurses, in dem
der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Bamberg 25
Interessierten eine uralte Arbeitstechnik näher bringt, „Bis ich
dann mal mit einem über 80jährigen auf der Wiese stand. Da war
mir klar - ich muss noch viel lernen.“

Alte Handwerkstraditionen und Arbeitstechniken liegen voll im
Trend. Das zeigte das große Echo und die hohe Zahl von Anfra-
gen, die der Gartenpflegerkurs des Kreisverbands erzeugte. Das
Mähen mit der Sense übt eine besondere Faszination aus. Es ist
nicht nur ressourcen- und insektenschonend, es lässt auch einen
bewussten Naturgenuss zu, ohne störende Motorengeräusche.

Am Mittwoch, den 16. Juni, fand der Kurs auf der Streuobstwie-
se des Kreisverbandes in Lauf bei Zapfendorf statt. Am Abend
brachte Markus Hilfenhaus dem aufmerksamen Kurspublikum
den Umgang mit der Sense näher. Er ging ausführlich auf die
Kontrolle und Vorbereitung der Schneide, das Einstellen der
Sense auf die eigene Körpergröße, das richtige Montieren des

Sensenblattes, das Einstellen der Schneidehöhe und das Stellen
der Sense in den „Zirkel“ ein. Das Dengeln mit Hammer und
Amboss und die richtige Technik beim Wetzen sind wichtig für
eine scharfe Schneide. Zu guter Letzt ging Markus Hilfenhaus
auch auf die korrekte Haltung beim Mähen ein - denn wie beim
Sport entscheidet die am Ende, ob der Mahdgang als Fitnessü-
bung oder als Belastung für den Körper endet.

Im Anschluss durften alle Interessierte das zuvor erlernte prak-
tisch in die Tat umsetzen. Wir danken allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern und wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Mahd der
eigenen Wiese!

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Online-Sprechtag „Öffentliche Aufträge“

Sie interessieren sich für öffentliche Ausschreibungen, sind aber
nicht sicher, wie Sie ein fehlerfreies Angebot abgeben? Sie
suchen neue Geschäftsmöglichkeiten auf dem öffentlichen Markt
oder möchten erfahren, ob Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung
überhaupt nachgefragt wird? Oder haben Sie schon an Aus-
schreibungen teilgenommen und möchten Ihre Chancen
erhöhen?

Die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bamberg
bieten in Kooperation mit dem Auftragsberatungszentrum Bay-
ern e.V. (ABZ) am Dienstag, 27. Juli 2021 in einem Onlinemee-
ting die Gelegenheit, persönliche Fragen zur Teilnahme an
öffentlichen Vergaben zu stellen (Anmerkung: Es erfolgt keine
Beratung zu Bauausschreibungen).

Das ABZ informiert und berät nicht nur Unternehmen, sondern
auch öffentliche Auftraggeber rund um das deutsche und
europäische öffentliche Auftragswesen im Liefer- und Dienstlei-
stungsbereich.

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
Wirtschaftsförderung des Landkreises Bamberg
Herr Rainer Keis
Tel. 0951 85-223 oder E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de
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Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Steuern und Finanzen im Verein

Vereinsforum der CariThek bietet wieder
Präsenz-Vorträge eines Steuerberaters an

Vereine sind Körperschaften und daher verpflichtet, regelmäßig
Steuererklärungen abzugeben. Insbesondere gemeinnützige Ver-
eine müssen dabei vieles beachten, können aber auch Steuervor-
teile nutzen. Das Vereinsforum des Freiwilligenzentrums
CariThek bietet daher einen Vortrag über „Steuern und Finanzen
im Verein“ an. Steuerberater Kurt Krämer aus Haßfurt, langjähri-
ger Referent im Vereinsforum, informiert sowohl über die grund-
legenden Vorschriften als auch über aktuelle Entwicklungen.
Sein Vortrag wendet sich vor allem an Vorstände, insbesondere
diejenigen, die zuständig sind für die Finanzen des Vereins (Kas-
senwarte, Rechnungsführende, Schatzmeister).

Es stehen zwei Termine zur Auswahl:
•  am Dienstag, 20. Juli um 18.30 Uhr in Schlüsselfeld
•  am Freitag, 30. Juli um 18.30 Uhr in Memmelsdorf

Beide Veranstaltungen haben den gleichen Inhalt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Veranstaltungen können in Präsenz stattfinden. Um eine
Kon taktpersonenermittlung im Falle eines nachträglich identifi-
zierten COVID-19-Falles unter Gästen oder Personal zu ermögli-
chen, ist die Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bei der
CariThek und mit einer Anmeldebestätigung durch die CariThek
möglich. Pro Verein können maximal zwei Mitglieder teilneh-
men.

Anmeldung ist erforderlich beim Freiwilligenzentrum CariThek
unter Tel. 0951 8604-146 oder E-Mail vereinsforum@caritas-
bamberg.de

Das „Vereinsforum“ ist eine Veranstaltungsreihe, in der das Frei-
willigenzentrum CariThek Ehrenamtlichen die Möglichkeit bie-
tet, sich kostenlos fortzubilden. Weitere Informationen auf
www.carithek.de. Wer regelmäßig per E-Mail Veranstaltungs-
ankündigungen erhalten möchte, kann eine E-Mail an vereinsfo-
rum@caritas-bamberg.de senden mit dem Betreff „Bitte in den
Verteiler Vereinsforum aufnehmen“.

Caritas Schwangerschaftsberatung

Die Caritas Schwangerschaftsberatung 
informiert, begleitet und hilft – kostenfrei, 
vertraulich und unabhängig von Nationalität 
oder Religionszugehörigkeit

In Bamberg und in Forchheim –
Telefonisch, Persönlich oder per Video.

•  In der Schwangerschaft und bis zum 3. Geburtstag des Kindes
•  Bei der Vorbereitung auf einen neuen Lebensabschnitt 
in Partnerschaft, Familie und als Alleinerziehende

•  Über rechtliche Regelungen wie Mutterschutz, 
Elternzeit und Sorgerecht

•  Über finanzielle Hilfen und Ansprüche wie Elterngeld, 
Familiengeld, Unterhalt, Arbeitslosengeld II und 
Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“

•  Zur Unterstützung vor, während und nach 
vorgeburtlichen Untersuchungen

•  In schwierigen Lebensphasen wie z. B. nach Trennung, nach
Fehlgeburt oder bei unerfülltem Kinderwunsch

•  Krise und Depression nach der Geburt
•  In Not- und Konfliktsituationen
•  Zur vertraulichen Geburt
•  Zum Thema „Sexualität und Familienplanung“

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter
Telefon 0951 29957-50 oder per e-mail 
schwangerenberatung@caritas-bamberg-forchheim.de
Montag vormittags – Sprechstunde in Forchheim

Landratsamt Bamberg

Stand-Up Paddeln –
eine Aktion für das Ferienprogramm
Die hauptamtlichen Jugendpfleger/innen aus dem Landkreis
Bamberg werden regelmäßig zu Fachzirkeln der Kommunalen
Jugendarbeit Landkreis Bamberg eingeladen. Die Fachzirkel
kann man auch als „Micro-Fortbildungen“ bezeichnen, bei wel-
chen der informelle Austausch aber auch neuer, theoretischer und
praktischer Input wichtig ist. 

Dieses Mal organisierte Kreisjugendpfleger Olli Schulz-Mayr
am letzten Mittwoch einen Stand-Up Paddle-Fachzirkel, um
diese Trendsportart als einen weiteren Programmpunkt im Feri-
enprogramm zu verorten. In Zusammenarbeit mit der SUP-
Abteilung des WSV Neptun konnten die sportlichen Herausfor-
derungen schnell gemeistert werden. Nach einer kurzen
Einweisung ging’s zum Stand-Up Paddeln aufs Wasser, was auch
recht schnell bei allen gut funktioniert hat. Es wurde sogar eine
Runde SUP-Polo gespielt. 

Zum Abschluss wurde dem Vortrag „Naturschutz und Stand Up
Paddeln“, durch Frau Pfister von der Umweltstation Fuchsenwie-
se, aufmerksam gelauscht. 

„Die nächsten Ferienprogramme werden jetzt bestimmt noch
mehr Wasser-Anteile bekommen“, meinte Martin Kaufmann,
Jugendpfleger der Gemeinde Oberhaid.

Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes

Online-Kurse vom Bildungswerk
des Bayerischen Bauernverbands
Das Bildungswerk im Bezirk Oberfranken, Geschäftsstelle Bam-
berg, bietet neue Online-Kurse an. 

Alle Kurse und Vorträge bzw. nähere Angaben finden Sie unter
www.bildung-beratung-bayern.de.
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Landratsamt Bamberg

Landrat Johann Kalb zeichnet
verdiente Persönlichkeiten aus
Im Landkreis Bamberg engagiert sich jeder 3. Bürger ehrenamt-
lich, also rund 50.000 Frauen und Männer. Oft passiert das
abseits des Scheinwerferlichtes. Am 24. Juni zeichnete Landrat
Johann Kalb daher verdiente Bürgerinnen und Bürger aus dem
Landkreis Bamberg für ihr langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment aus. „Sie alle sind Menschen, die etwas in die Hand nehmen
und das Gemeinwohl über die eigenen Interessen stellen“, beton-
te Landrat Johann Kalb die Wichtigkeit der ehrenamtlichen
Arbeit im Rahmen der Ehrungsveranstaltung. 

Im Einzelnen wurden geehrt:
1. Kommunale Verdienstmedaillen in Bronze

-  Elisabeth Dicker, Heiligenstadt

-  Alois Ludwig, Breitengüßbach
-  Hans-Peter Prämaßing, Priesendorf
-  Werner Waßmann, Stegaurach
-  Ludwig Werner, Strullendorf
-  Hans-Jürgen Zitzelsberger, Lauter

2.  Dankurkunde für besondere Verdienste 
um die kommunale Selbstverwaltung
-  Helga Geheeb, Scheßlitz

3.  Ehrenzeichen am Bande für 25-jährige Dienstzeit 
beim Technischen Hilfswerk Bayern
-  Sebastian Mentschek, Hirschaid
-  Christian Köhler, Strullendorf

4.  Ehrenzeichen am Bande für 40-jährige Dienstzeit 
bei der DLRG
-  Monika Dietz, Hirschaid
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-  Elke Eitel, Hirschaid
-  Barbara Lengenfelder, Hirschaid

5.  Verdienstmedaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland 
-  Johann Dorsch, Heiligenstadt
-  Helga Schneiderwind, Frensdorf

6.  Auszeichnung des Landkreises Bamberg 
für besondere ehrenamtliche Verdienste 
in den Bereichen Kultur, Soziales, Sport, 
Gesellschaftspolitik und Jugend

Bereich Kultur:
-  Brigitte Neundorfer, Frensdorf

Bereich Soziales:
-  Walter Jünger, Frensdorf

Bereich Sport:
-  Siegfried Zeck, Litzendorf

Bereich Gesellschaftspolitik:
-  Ludwig Weber, Hirschaid

Jugendarbeit im Bereich Kultur:
-  Ralf Herbstsommer, Burgwindheim

Jugendarbeit im Bereich Sport:
-  Udo Wolf, Oberhaid

Jugendarbeit im Bereich Gesellschaftspolitik:
-  Lydia Klein, Heiligenstadt

Sonderpreis hervorragende Jugendarbeit 
(Gruppierung):
-  Holger Lieb, Musikverein Stadt Scheßlitz e. V.

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Ferienabenteuer in den Sommerferien

Schnell anmelden und letzte freie Plätze sichern

Beim Ferienabenteuer von Stadt und Landkreis Bamberg sind in
den Sommerferien nur noch wenige Plätze frei! Jetzt schnell
anmelden für ein tolles Ferienabenteuer unter www.ferienaben-
teuer-bamberg.de! 

Im Bauernmuseum Bamberger-Land erwartet euch eine ab -
wechslungsreiche Ferienwoche mit kreativen Workshops,
Erkundungen des Fischerhofs und vielen weiteren Aktionen. Die
Geheimnisse des Waldes könnt ihr mit dem Bund Naturschutz
entdecken. Im Bruderwald verbringt ihr eine spannende Aben-
teuerwoche mit vielen Spielen und Aktionen. Eine ganze Woche
voller „Sport-Spiel-Spannung“ bietet das Stadtjugendamt
Bamberg. Von sportlichen Aktivitäten bis hin zu spannenden
Spielen, abenteuerlichen Exkursionen oder kreativen Bastelak-
tionen – hier gestaltet ihr die Ferienwoche mit eigenen Ideen und
Wünschen mit!

„Auf die Bühne, fertig, los!“ lautet das Motto in den Ferienaben-
teuerwochen von Chapeau Claque. Ihr seid junge Schauspieler
und entwickelt ein eigenes Theaterstück, das ihr auf einer richti-
gen Bühne euren Eltern und Freunden präsentiert! Mit iSo -
innovative Sozialarbeit könnt ihr eine „Expedition ins Tier-
reich“ unternehmen oder bei „fit4future“ Energie für die Zukunft
tanken! Auf dem Heinershof in Stolzenroth könnt ihr eine Räu-
berwoche verbringen. Ihr baut euch ein eigenes Räuberlager und
begebt euch auf die Spuren von Ronja Räubertochter oder  Robin
Hood. Das Mütterzentrum Känguruh verwandelt sich für euch
in den Wilden Westen oder in einen Urwald. In einer Abenteuer-
woche könnt ihr euch in Piraten verwandeln – vielleicht findet ihr
sogar einen Schatz?

Weitere Informationen zu den Aktionen, Betreuungszeiten,
Kosten und zur Anmeldung finden Sie unter www.ferienabenteu-
er-bamberg.de. 

Es gelten die die Hygiene- und Schutzkonzepte der Veranstalter.

Landratsamt Bamberg

Sieben infizierte Schüler 

Mehr als 100 enge Kontaktpersonen müssen in Quarantäne

In der laufenden Woche  wurden dem Fachbereich Gesundheits-
wesen beim Landratsamt Bamberg sieben Corona-Infektionen an
Schulen in Stadt und Landkreis gemeldet. Mehr als 100 enge
Kontaktpersonen befinden sich in Quarantäne. In den Vorwochen
hatte es jeweils nur ein bis zwei Indexfälle pro Woche gegeben.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)

Frauen ernährungsbewusster, aber weniger aktiv

Frauen verhalten sich gesundheitsbewusster als Männer und
ernähren sich ausgewogener. Dafür sind sie körperlich weni-
ger aktiv und treiben in der Freizeit weniger Sport. Das geht
aus dem Frauengesundheitsbericht des Robert-Koch-Insti-
tuts hervor.

Dem Bericht zufolge sind Frauen häufiger von Muskel- und Ske-
letterkrankungen, zum Beispiel Arthrose, Osteoporose und rheu-
matoide Arthritis, sowie von Depressionen, Angst- und Ess-
störungen betroffen. Häufigste Todesursache bei Frauen sind
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hält es daher für
wichtig, insbesondere die Präventionsangebote zu Bewegung für
Frauen auszubauen und die Aufklärungsarbeit zu den Ursachen
von Krankheitssymptomen zu intensivieren.
Um die Prävention zu stärken, gewährt die SVLFG Bonuszah-
lungen bei gesundheitsbewusstem Verhalten und erstattet die
Kosten für Kurse zu Bewegung, Ernährung, Stressvermeidung,
Rauchentwöhnung und Alkoholprävention. 

Informationen hierzu bietet die SVLFG auf ihren Internetseiten:
www.svlfg.de/fa-bonusprogramme-der-lkk-gesundheitsbewusst-
leben-lohnt-sich-doppelt  
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden  SVLFG
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Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
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Ihr Meisterbetrieb seit 1983

 Schlagzeugunterricht
 für alle, die Spaß am Trommeln haben

  Individuelle Unterrichtskonzepte für Kinder (ab 6  Jahren), 
Jugendliche und natürlich auch für Erwachsene,  

  Drum-Set Unterricht zu allen Musikstilen  
(Rock/Pop, Metal, Funk, Hip-Hop, Jazz, Latin,  

  Spielen zu den eigens von mir arrangierten  Lieblingssongs 

  Auf Wunsch Prüfungsvorbereitung am Drum-Set  
und den klassischen Schlaginstrumenten

  Gemeinsames Musizieren in verschiedensten Schlagzeug-
ensembles 

 Für Schlagzeugbegeisterte ist jederzeit 
 eine kostenlose Probestunde möglich!

Kontakt: 0172 85 60 333

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45

Achim Holschuh GmbH
dickenau 1 · 96155 stackendorf

tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

e-Mail: holschuhachim@gmx.de


